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Beschlussvorlage 
 

2019/424  

 Referat Kommunalreferat  

 Abteilung Abt. 10, Kommunalreferat 

 Verfasser(in)   

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 

Stadtrat 17.10.2019 öffentlich 

 
 
Neubesetzung der Ausschüsse wegen Fraktionsübertritt von Stadtrat Roland Fuchs 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
 

I. Die Ausschüsse werden aufgrund des Fraktionsübertritts von Roland Fuchs geändert 
besetzt: 
 

 
Bauausschuss: 
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seinen Bauausschusssitz. 

2. Der durch den Fraktionsübertritt der CSU-Stadtratsfraktion zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die CSU-Fraktion wie folgt besetzt: 

 
Mitglied      Vertreter 
 
………………………….    ……………………… 
 
 
Planungs- und Umweltausschussausschuss: 
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seinen Planungs- und Umweltausschussausschusssitz. 

2. Der durch den Fraktionsübertritt der CSU-Stadtratsfraktion zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die CSU-Fraktion wie folgt besetzt: 

 
 
Mitglied      Vertreter 
       
………………………….    ……………………… 
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Finanz- Personal- und Organisationsausschussausschuss:  
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seine Vertreterposition im Finanz- Personal- und Organisationsausschuss.  

2. Die SPD-Stadtratsfraktion beruft aus Ihrer Fraktion das Ausschussmitglied 
……………………… aus dem Finanz- Personal- und Organisationsausschuss ab. 

3. Der durch den Fraktionsübertritt der CSU-Stadtratsfraktion zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die CSU-Fraktion wie folgt besetzt: 

   
 
Mitglied      Vertreter 
 
………………………….    ……………………… 
 
 
Ausschuss für Soziales, Bildung und Integration: 
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seine Vertreterposition im Ausschuss für Soziales, Bildung und Integration.  

2. Die SPD-Stadtratsfraktion beruft aus Ihrer Fraktion das Ausschussmitglied 
……………………… aus dem Ausschuss für Soziales, Bildung und Integration ab. 

3. Der durch den Fraktionsübertritt der CSU-Stadtratsfraktion zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die CSU-Fraktion wie folgt besetzt: 

    
 
Mitglied      Vertreter 
 
………………………….    ……………………… 
 
 
Kultur- und Sportausschuss: 
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seinen Kultur- und Sportausschusssitz. 

2. Der durch den Fraktionsübertritt der CSU-Stadtratsfraktion zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die CSU-Fraktion wie folgt besetzt: 

 
 
Mitglied      Vertreter 
 
………………………….    ……………………… 
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Werkausschuss: 
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seine Vertreterposition im Werkausschuss.  

2. Die SPD-Stadtratsfraktion beruft aus Ihrer Fraktion das Ausschussmitglied 
……………………… aus dem Werkausschuss ab. 

3. Der durch den Fraktionsübertritt der CSU-Stadtratsfraktion zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die CSU-Fraktion wie folgt besetzt: 

 
 
Mitglied      Vertreter 
 
………………………….    ……………………… 
 
 
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 
 

1. Roland Fuchs verliert aufgrund seines Ausscheidens aus der SPD-Stadtratsfraktion 
seine Vertreterposition im Rechnungsprüfungsausschuss.  

2. Die SPD-Stadtratsfraktion beruft aus Ihrer Fraktion das Ausschussmitglied 
……………………… aus dem Rechnungsprüfungsausschuss ab. 

3. Der durch den Fraktionsübertritt den Freien Wählern zufallende zusätzliche 
Ausschusssitz wird nach Benennung durch die Freien Wähler wie folgt besetzt: 

 
 
Mitglied      Vertreter 
 
………………………….    ……………………… 
 

II. Die Ausschussbesetzungen bleiben im Übrigen unverändert. 
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Sachverhalt: 
 
Nach Art 33 Abs. 3 GO sind während der Wahlzeit im Stadtrat eintretende Änderungen des 
Stärkeverhältnisses der Parteien und Wählergruppen auszugleichen. Scheidet ein Mitglied aus 
der von ihm vertretenen Partei oder Wählergruppe aus, so verliert er entsprechend Art 33 Abs. 1 
Satz 2 GO seinen Sitz im Ausschuss. Der Verlust der Mitgliedschaft im Ausschuss muss aus 
Gründen der Rechtssicherheit durch Beschluss des Stadtrates unverzüglich festgestellt werden. 
 
Stadtrat Roland Fuchs hat mit Schreiben vom 9.10.2019, eingegangen am 14.10.2019 seinen 
Austritt aus der SPD-Stadtratsfraktion mitgeteilt und gleichzeitig den Eintritt in die CSU-
Stadtratsfraktion erklärt. (siehe Anlage) 
 
Nach der Rechtsprechung steht es Stadträten grundsätzlich frei, während der Wahlzeit von einer 
in eine andere Fraktion oder Gruppe im Stadtrat überzutreten. Eine im Sinne der 
Gemeindeordnung relevante Änderung der Stärkeverhältnisse und ein damit verbundener 
Ausschusssitzverlust wird mit einem solchen Schritt aber nur bewirkt, wenn er an Hand der 
äußerlich erkennbaren Gesamtumstände als Ausdruck eines geänderten politischen Verhaltens 
zu werten ist. Das setzt im Allgemeinen eine Abkehr von bisherigen Positionen und 
Wählerschaften verbunden mit einer Hinwendung zu der neuen Gruppierung voraus. Ansonsten 
würde es sich um einen bloßen Scheinübertritt handeln.  
 
Nach einer Entscheidung des VG Augsburg genügt beispielsweise die Erklärung eines 
Parteiaustritts, um darin die Lossagung „von seiner“ Wählerschaft zu sehen. 
 
Aus dem Schreiben von Stadtrat Fuchs geht zweifelsfrei der Wille hervor, sich von seiner 
bisherigen Partei und deren Wählerwillen abzuwenden und sich künftig mit den Zielsetzungen 
der CSU-Stadtratsfraktion zu identifizieren. Es handelt sich daher um einen sich auf das 
Stärkeverhältnis auswirkenden Fraktionsübertritt. Die CSU Stadtratsfraktion hat mit Schreiben 
vom 9.10.2019 dem Eintritt einstimmig zugestimmt. 
 
Stadtrat Fuchs verliert aufgrund dieser Erklärung die Sitze im Bauausschuss, im 
Planungs- und Umweltausschuss und im Kultur- und Sportausschuss sowie die 
Stellvertreterposition im Finanz-, Personal- und Organisationsausschuss, im Ausschuss für 
Soziales, Bildung und Integration, im Werkausschuss sowie im Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
Außerdem entstehen durch den Übertritt veränderte Stärkeverhältnisse, die auszugleichen sind, 
sofern sich die Änderung nach dem festgelegten Verteilungsverfahren auswirkt. Nach dem in § 9 
Abs. 1 der Geschäftsordnung festgelegten Hare/Niemeyer Verfahren ergeben sich künftig 
folgende geänderte Stärkeverhältnisse: 
 
CSU-Stadtratsfraktion     14 Mitglieder (statt 13) 
SPD-Stadtratsfraktion         6 Mitglieder (statt 7) 
Bündnis90/Die Grüne-Fraktion          3 Mitglieder (wie bisher) 
Parteifreie Bürger        3 Mitglieder (wie bisher) 
Freie Wähler            2 Mitglieder (wie bisher) 
ÖDP          1 Mitglied (wie bisher) 
FDP          1 Mitglied (wie bisher) 
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Durch die neuen Stärkeverhältnisse im Stadtrat entsteht in den Ausschüssen mit 12 Sitzen 
folgende Sitzverteilung:  
 
CSU         6 Sitze 
SPD         2 Sitze 
Grüne         1 Sitz 
Parteifrei Bürger       1 Sitz 
Freie Wähler        1 Sitz 
ÖDP         1 Sitz 
 
 
Danach ergibt sich folgende Sitzverteilung für den Rechnungsprüfungsausschuss: 
  
CSU          3 Sitze    
SPD          1 Sitz    
Grüne         1 Sitz 
Parteifreie Bürger       1 Sitz 
Freie Wähler         1 Sitz 
 
 
In der Folge ist durch Beschluss der Verlust der Ausschussmitgliedschaft sowie der 
Vertreterposition von Stadtrat Roland Fuchs festzustellen. Der der SPD-Stadtratsfraktion bisher 
zustehende 7. Ausschusssitz, der nicht von Stadtrat Roland Fuchs besetzt wird, entfällt. Die 
SPD-Stadtratsfraktion entscheidet in diesem Fall, welches Stadtratsmitglied der SPD-Fraktion 
als Ausschussmitglied und welches als Vertreter abberufen wird. 
 
Der in den 12- Ausschüssen der CSU zufallende Sitze werden von der CSU-Stadtratsfraktion 
vorgeschlagen und sind vom Stadtrat zu beschließen. Der im Rechnungsprüfungsausschuss 
den Freien Wählern zufallende Sitz ist von den Freien Wählern vorzuschlagen und vom Stadtrat 
ebenfalls zu beschließen. 
 
Die hiervon unberührten Ausschussbesetzungen verbleiben. 
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